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Eröffnung der Sommerbad-Saison am 15. Mai
In diesem Jahr lässt sich der 
Frühling wirklich bitten und 
noch kann man sich nicht 
vorstellen, dass in weni-
gen Wochen das kühle Nass 
eine Erfrischung für große 
und kleine Badegäste bie-
ten wird. Die Vorbereitun-
gen allerdings laufen auf 
Hochtouren um das schöne 
Sommerbad bis zur Eröff-
nung einladend präsentieren 
zu können. Diese findet wie 
vor Corona Mitte Mai statt, 
genauer gesagt am 15. Mai. 
Da am Montag Ruhetag ist, 
wird das Anbaden auf den 
Dienstag verschoben und 
letzte Arbeiten können vom 
Team um Janny Gerstenber-
ger erledigt werden. Sie hat 
in dieser Saison den Hut auf 

und wird das sechsköpfige 
Team leiten.
Der Bürgermeister der Stadt 
Vetschau/Spreewald wird 
das „Anbaden“ übernehmen 
und ist wie immer der erste 
im Becken. Natürlich sind 
Schaulustige und Gäste herz-
lich eingeladen es ihm gleich 
zu tun. Um 13:00 Uhr geht es 
los, der Eintritt ist an diesem 
Tag bis 15:00 Uhr frei.
Zeitnah wird es neue Termi-
ne für Wassergewöhnungs- 
und Schwimmkurs geben. 
Anmelden können Sie Ihre 
Kinder bereits jetzt dazu. Un-
ter www.vetschau.de (Som-
merbad) finden Sie weitere 
Informationen und können 
das Anmeldeformular her-
unterladen.

Außerdem sind bewährte 
und neue Angebote, wie 
Wassergymnastik, Yoga, Vol-
leyballturniere und Veran-
staltungen geplant. Am 28. 
Mai findet ein Holi-Festival 
von Spreewaldeventservice 
statt, am 01.Juni lädt die 
Stadt Vetschau alle Kinder 
und Eltern zur Zweitauflage 
des „Piraten-Spektakels“ an-
lässlich des internationalen 
Kindertags ein.

Öffnungszeiten für das Som-
merbad vom 15.05. bis 15.09.
Vor und nach den Sommer-
ferien:
Mo:  Ruhetag (außer 

Feiertage)
Di. bis So.:  13:00 bis 
 19:00 Uhr

An Regentagen ist das Som-
merbad geschlossen.
Während der Sommerferien:
Mo:  Ruhetag (außer 

an Feiertagen)
Di. bis So.: 10:00 bis 
 19:00 Uhr
An Regentagen ist das Som-
merbad geschlossen.
Die Luft- und Wassertem-
peratur, aktuelle Öffnungs-
zeiten an Regentagen und 
weitere Informationen fin-
den Sie tagesaktuell auf Fa-
cebook und der Internetseite 
der Stadt Vetschau oder Sie 
informieren sich telefonisch 
im Sommerbad: 035433 
2678.
Wir freuen uns auf eine schö-
ne Badesaison und Ihren Be-
such.

Der Wonnemonat Mai in der Slawenburg Raddusch

Knifflige Rätsel warten auf ihre Entdecker

Besonders wissbegierigen 
Schlaufüchsen und Entde-
ckern empfehlen wir unser 
Entdeckerheft „Tagebau & 

Archäologie“. Es informiert 
spielerisch über den Lausitzer 
Tagebau, erklärt die Archäo-
logie kinderleicht und zeigt, 

wie vielseitig die Braunkoh-
lenarchäologie sein kann. 
Das Heftmaskottchen „Barty“ 
stellt besonders kniffelige 

Rätsel auf. Wenn ihr sie löst 
und seine Botschaft erraten 
könnt, erhaltet ihr sogar ei-
nen Gewinn.

Hätte Hätte, Fahrradkette?
Unternehmt am 18. Mai eine 
Radtour zur Slawenburg 
Raddusch. Das Außengelän-
de sowie der Zugang zum 

Burghof mit Burgbistro und 
Burgwall sind an diesem 
Tag kostenfrei erlebbar. Mit 
Musik von den Saspower 

Dixieland Stompers sowie 
Grillspezialitäten und frisch 
Gezapftem vom Fass lässt 
es sich verweilen und den 

Feiertag genießen. Natürlich 
sind wir auch mit dem Auto 
erreichbar!

20 Jahre Slawenburg Raddusch
Nach aufwändiger archäolo-
gischer Arbeit konnte die Sla-
wenburg Raddusch rekons-
truiert, am Originalstandort 
erbaut und als Denkmal mit 
Ausstellung 2003 eröffnet 
werden. Zum 20-jährigen Ju-
biläum am Pfingstwochen-
ende (28. – 29.05.2023) wird 
die Kunstreitertruppe OM-
PAHS jeweils 11 Uhr das ein-
zigartige Pferdetheater „Das 
slawische Pferdeorakel“ im 
Burghof aufführen. Pferde 
dienten den Slawen nicht 
nur zum Reiten, sondern 
auch für Rituale. So befragte 
der Hohepriester das Pferde-
orakel darüber, ob Unwetter 
über das Land hereinbre-
chen werden oder die Ernte 

üppig ausfallen wird. Aus-
schlaggebend war, an wel-
che Stelle das Pferd seinen 
Huf setzte. Bei uns erlebt ihr, 
wie dieses Ritual vollzogen 
wurde. Anschließend wird 
im Außengelände allerhand 
Akrobatik auf und am Pferd 
dargestellt. 
Am 28. Mai 2023 gibt es zu-
dem ab 11:30 Uhr Im Burghof 
musikalische Unterhaltung 
mit den Saspower Dixieland 
Stompers.
Selbstverständlich sind auch 
die archäologische Ausstel-
lung im Inneren der Burg, 
der Burgladen und das Sla-
wen-Bistro an allen Tagen 
von 10:00 bis 18:00 Uhr ge-
öffnet.

Kontakt
Slawenburg Raddusch, Zur 
Slawenburg 1, 03226 Vet-
schau/Spreewald OT Rad-
dusch
Tel.: +49 35433 59220, 

info@slawenburg-raddusch.de, 
www.slawenburg-raddusch.de
Follow us on instagram sla-
wenburg_raddusch



Seite 3, Nr. 5/2023 Vetschau/Spreewald
Vollsperrung der „Kleinen Bahnhofstraße“ 

(Südabschnitt) in Vetschau

Die Bauarbeiten an der Jahn-Straße haben bereits begon-
nen.

Neue Ausstellung im Stadtschloss

Peitzer Land Maler
Zur Eröffnung der neuen 
Ausstellung unter dem Titel 
„Naturgedanken“ erschie-
nen interessierte Bürger und 
ausstellende Künstler der 
Gruppe „Peitzer Land Maler“.
Die Künstlergruppe hatte 
bei einem Pleinair im Juni 
2022, bei dem die Maler im 
Vetschauer Schlosspark viel-
fältige Anregungen aus der 
Natur und Motive entdecken 
konnten, diese in ihren Bil-

dern umgesetzt. Bei einem 
Rundgang durch die Ausstel-
lung erläuterten die Künstler 
dem interessierten Publi-
kum, wie ihre Werke künst-
lerisch entstanden. Die 30 
ausgestellten Bildern zeigen 
dabei eine Vielzahl an unter-
schiedlichen Stilfacetten.
Bis Ende Juni sind die Bilder 
zu den Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung zu besich-
tigen.

In der letzten Maiwoche soll 
mit dem Ausbau der Klei-
nen Bahnhofstraße (Süd-
abschnitt) von der Einmün-
dung Alte Schulstraße bis 
zur Wilhelm-Pieck-Straße 
begonnen werden. Das Ende 
der Baumaßnahme ist für 
Ende September 2023 vor-
gesehen.
Die Maßnahme wird unter 
Vollsperrung der Straße ge-
baut. Eine Umleitung wird 
ausgeschildert. Der Zugang 
zum Friedhof ist dann nur 

noch über die Eingänge der 
Wilhelm-Pieck-Straße und 
der Straße des Friedens 
möglich.
Die Stadtverwaltung Vet-
schau/Spreewald bittet die 
Anwohner und alle Betroffe-
nen um Verständnis für die 
auftretenden Einschränkun-
gen.
Der bereits gestartete Aus-
bau des 1. Bauabschnitts der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Stra-
ße soll bis Ende Dezember 
2023 abgeschlossen sein.

Kinder-Flohmarkt  
im Schlosspark Vetschau

Kennen Sie das? Die Kinder-
zimmer und Schränke sind 
voll mit Dingen aus denen 
die Kleinen herausgewach-
sen sind, womit nicht mehr 
gespielt wird oder die ein-
fach nicht mehr beachtet 
werden. Ressourcen sparen 
und anderen eine Freude 
machen ist doch die schöns-
te Form der Verwendung 
dafür. Also merken Sie sich 
diesen Termin:
Die WIS und die WGV laden 
zum Kinder-Flohmarkt in 
den Schlosspark Vetschau 
ein. Am 25. Juni von 13-
18 Uhr können die kleinen 
Händler alles anbieten was 
aussortiert wurde. Alle kön-
nen mitmachen und Spaß 
haben. Wichtig dabei ist: es 
kann getrödelt werden was 

der Hausstand so hergibt 
und mit Kindern zu tun hat. 
Die Standgebühr beträgt 5,- 
€ für den guten Zweck. Die-
se kommt dem Förderverein 
der Kita „Vielfalter“ zu Gute.

Anmeldungen sind bis spä-
testens 16.06.2023 zu rich-
ten an:
E-Mail: 
marketing@wis-spreewald.de
WIS Wohnungsbaugesell-
schaft im Spreewald mbH
Oer-Erkenschwick-Platz 1 I 
03222 Lübbenau/Spreewald
Tel. 08000 8981-89 (kostenlo-
se Hotline)
Außerdem gibt es eine Spiel-
wiese für die Kids, Hüpfbur-
gen, Kaffee und Kuchen, 
Bratwurst und vieles mehr. 
Der Eintritt ist frei.

Freundliche Zahlungserinnerung
Die Stadtkasse Vetschau/Spreewald macht darauf auf-
merksam, dass zum 15.05.2023
- Grundsteuer A und B
- Gewerbesteuer-Vorauszahlung
- Hundesteuer
- Zweitwohnungssteuer
- Straßenreinigungs-/Winterwartungsgebühren

zur Zahlung fällig sind (für Quartalszahler).
Wir bitten die Abgabenpflichtigen den Zahlungstermin 
einzuhalten und die jeweiligen Abgaben unterAngabe des 
entsprechenden Buchungszeichens auf eine der nachfol-
gend genanntenBankverbindungen der Stadt Vetschau/
Spreewald einzuzahlen:
Sparkasse Niederlausitz IBAN: DE35 1805 5000 3050 1000 27

BIC: WELADED1OSL
Spreewaldbank eG IBAN: DE15 1809 2684 0100 1534 35

BIC: GENODEF1LN1.

Falls der Zahlungstermin nicht eingehalten wird, muss mit 
einer persönlichen Mahnung gerechnetwerden. Diese ist 
gemäß der jeweils geltenden Fassung der Kostenordnung 
zum Verwaltungsvollstreckungsgesetz für das Land Bran-
denburg (Brandenburgische Kostenordnung - BbgKostO) 
gebührenpflichtig. Die Mindestmahngebühr beträgt 5,00 €.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass für nicht zum 
Fälligkeitstermin entrichtete Abgaben gemäß der jeweils 
geltenden Fassung der Abgabenordnung (AO) bzw. des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg 
(KAG) Säumniszuschläge erhoben werden. Diese betra-
gen für jeden angefangenen Monat der Säumnis eins 
vom Hundert des rückständigen auf volle 50,00 € abge-
rundeten Forderungsbetrages (§ 240 AO).

Ihre Stadtkasse
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Umstellung auf Jahreszahler (01.07. des Jahres) für Steuern und Abgaben

Anstelle der Fälligkeiten für Steuern und Abgaben zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. des Jahres können Sie auf Antrag 
die Steuern und Abgaben zum 01.07. jeden Jahres in einem Jahresbetrag entrichten. Dies gilt für: Grundsteuer A und B, 
Hundesteuer, Zweitwohnungssteuer und Straßenreinigungs- und Winterwartungsgebühren.
Der Antrag muss bis spätestens zum 30.09. des Jahres gestellt werden. Die Änderung gilt dann ab dem Folgejahr solan-
ge bis Sie eine Änderung bis spätestens zum 30.09. des Jahres beantragen. Die Änderung gilt dann wiederum ab dem 
Folgejahr.
Wünschen Sie, dass die Zahlungsweise umgestellt wird, füllen Sie bitte den Antrag auf jährliche Zahlungsweise aus und 
senden Sie diesen bis spätestens 30.09. an die angegebene Anschrift. Der Antrag ist auch auf der Homepage der Stadt 
Vetschau/Spreewald abrufbar (https://stadt.vetschau.de/verwaltung-buergerservice/formulare). Falls Sie eine Einzugs-
ermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) zur Abbuchung der Steuern und Abgaben wünschen, ist das entsprechende 
Formular ebenfalls dort abrufbar.

Ihre Stadtkasse

! 

Eingangsvermerk

Bitte senden an

Stadt Vetschau/Spreewald
Fachbereich Finanzen
SG Steuern
Schlossstr. 10
03226 Vetschau/Spreewald

Antrag auf Zahlung der Steuern und Abgaben in einem Jahresbetrag

Angaben zur zahlungspflichtigen (natürlichen/juristischen) Person

Name, Vorname, Firma (ggf. Registername)

Anschrift (ggf. Ortsteil, Straße-HNr., Plz/Ort)

Hiermit wird beantragt, folgende Steuern und Abgaben als Jahresbetrag jeweils zum 01.07. des laufenden Kalenderjahres 
zu entrichten:
❏ Grundsteuer A Buchungs-, Kassen-, Aktenzeichen

❏ Grundsteuer B Buchungs-, Kassen-, Aktenzeichen

❏ Zweitwohnungssteuer Buchungs-, Kassen-, Aktenzeichen

❏ Hundesteuer Buchungs-, Kassen-, Aktenzeichen

❏ Gebühr Straßenreinigung und Winterwartung Buchungs-, Kassen-, Aktenzeichen

Hinweis Der Antrag muss spätestens bis zum 30.09. des laufenden Kalenderjahres gestellt werden, damit die beantragte 
Zahlungsweise ab dem Folgejahr wirksam wird.

__________________________________
Datum/Unterschrift Zahlungspflichtige/r
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Vorfreude auf Ostern

Magie und Märchen in der Bibliothek
Der Internationale Kinder-
buchtag wurde nach drei 
Jahren Corona Zwangs-
pause nun endlich wie-
der in der gemeinsamen 
Bibliothek Lübbenau-
Vetschau gefeiert. Seit 
1967 wird Anfang April, 
dem Geburtstag von Hans 
Christian Andersen, dieser 
Tag begangen, um die Auf-
merksamkeit der Öffent-
lichkeit auf das wichtige 
Medium „Kinderbuch“ zu 
lenken und durch Aktivi-
täten aller Art die Lust am 
Lesen zu fördern.
Mit der Zaubershow „Ma-
gische Bibliothek“ wurden 
Schüler einer sechsten 
Klasse der W.-Seelenbin-
der-Grundschule in Lüb-
benau Teil einer wunder-
vollen Reise in die Welt 
der Zauberei. Der Zau-
berer Frank von Kneten 
schaffte eine besondere 
Atmosphäre zwischen Bü-
cherregalen - ging es doch 
vorrangig um Sagen, Mär-
chen und Mythen in sei-
nen Zauberkunststücken. 

Ein magischer Moment 
mit vielen Überraschun-
gen und ganz viel Spaß!
Eine Fachfrau märchen-
kundlicher Literatur war in 
der Vetschauer Bibliothek 
zu Gast. Die Märchener-
zählerin Ute Fisch ließ die 
kleinen Zuhörer aus ihrem 
Fundus von über 200 Mär-
chen wählen und begeis-
terte mit unbekannten und 
sehr emotionalen Märchen 
Schüler der zweiten Klas-
se. Schon nach den ers-
ten Sätzen lauschten alle 
Anwesenden gebannt ih-
ren Worten und hörten ihr 
mit großer Spannung zu. 
Durch das freie Erzählen 
gelang es ihr alle Zuhörer 
in ihren Bann zu ziehen 
und die Märchenfiguren 
zu einem neuen Leben zu 
erwecken.

Ein gelungener Kinder-
buchtag fanden Zuhörer, 
Lehrer, Akteure und das 
Bibliotheksteam!

Dagmar Schierack

Jedes Jahr vor Ostern gestal-
tet die Kita „Sonnenkäfer“ in 
Vetschau für die Kinder und 
ihren Familien eine tolle Ost-
erwerkstatt. In der gesamten 
Einrichtung konnten sie sich 
alle, ob groß oder klein, an 
verschiedenen Angeboten 
ausprobieren. So wurden 
wieder traditionell sorbische 
Ostereier mit Bienenwachs 
gefertigt, kleine Osterge-
schenke gebastelt, leckere 
Osterhasen in der Backstube 
gebacken und Osternester 
zubereitet.
Aber auch sportlich ging es 
auf dem großzügigen Spiel-
gelände ordentlich zur Sa-
che. So fanden kleinere Wett-
kämpfe beim Eierlaufen, 
Zielwerfen und Sackhüpfen 
statt, aber auch die bunt ver-
zierten Ostereier kullerten 
lustig über die selbst gebau-
te Waleierbahn. Dieses be-
liebte Osterspiel ist ein ge-
pflegter Osterbrauch hier im 
Spreewald und ist ein fester 
Bestandteil unserer Oster-
werkstatt. Das Waleiern gilt 

als Fruchtbarkeitszauber und 
soll das Wachstum und das 
Gedeihen der Saaten güns-
tig beeinflußen.
Die Kinder waren zwar von 
diesem Hintergrundwissen 
weniger beeindruckt, son-
dern teilten eher die Freude 
am gemeinsamen Spielen. 
So erlebten sie eigene Gren-
zen, fanden neue Herausfor-
derungen und wuchsen zum 
Teil über sich hinaus!
Als große Überraschung 
tauchte sogar der Osterha-
se persönlich auf und be-
schenkte die Kinder mit klei-
nen Naschereien aus seinem 
Körbchen.
Die zahlreiche Teilnahme an 
unserer Osterwerkstatt, hat 
uns wieder einmal gezeigt, 
wie wichtig solche gemein-
samen Höhepunkte für alle 
sind. Alle hatten viel Spaß 
und die Wartezeit auf den 
Osterhasen wurde verkürzt.

Ina Kührig
Erzieherin 
 in der Kita „Sonnenkäfer“

Die nächste Ausgabe erscheint am: Mittwoch, dem 7. Juni 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist: Mittwoch, der 17. Mai 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist: Freitag, der 26. Mai 2023, 9.00 Uhr
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Veranstaltungen im Freizeit- und  
Seniorentreff im Monat Mai

02.05.2023 Tagesfahrt
02.05.2023 10.00 Uhr Englisch VHS

(jeden Dienstag)
02.05.2023 18.45 Uhr Englisch VHS

(jeden Dienstag)
03.05.2023 14.00 Uhr Seniorenarbeitslosentreff

(jeden Mittwoch)
04.05.2023 10.00 Uhr Seniorenspielgruppe

(jeden Donnerstag)
04.05.2023 09.30 Uhr Seniorenmalgruppe

(jeden Donnerstag)
04.05.2023 14.00 Uhr Seniorenhandarbeitsgruppe

(jeden Donnerstag)
04.05.2023 14.00 Uhr Singegruppe
08.05.2023 13.30 Uhr Bewegungstherapie
08.05.2023 14.00 Uhr Kaffeeplausch
09.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
09.05.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag
16.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
16.05.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag
22.05.2023 13.30 Uhr Bewegungstherapie
22.05.2023 14.00 Uhr Kaffeeplausch
23.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
30.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
30.05.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag

Sprechzeiten im Bürgerhaus:
Jeden Montag von 09.00 bis 12.00 Uhr

- Änderungen vorbehalten -

Undine Schulze
Mitarbeiterin Seniorenarbeit

Veranstaltungsplan der  
Mobilen Senioren im Mai

02.05.2023 Tagesfahrt
03.05.2023 09.00 Uhr Stricken, Sticken u. Häkeln

(jeden Mittwoch)
04.05.2023 13.30 Uhr Kegeln und Kaffee bei Loewa
05.05.2023 10.00 Uhr Schwimmen in Lübbenau nach 

Absprache
09.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
09.05.2023 14:00 Uhr Spielnachmittag im Bürgerhaus
12.05.2023 10.00 Uhr Schwimmen in Lübbenau nach 

Absprache
12.05.2023 13.30 Uhr Kegeln in Altdöbern
14.05.2023 14.00 Uhr Sonntagskaffee im Bürgerhaus
16.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
16.05.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag
21.05.2023 14.00 Uhr Sonntagskaffee im Bürgerhaus
23.05.2023 14.00 Uhr Tanz und Kaffee in der Neustadt-

klause
26.05.2023 10.00 Uhr Schwimmen in Lübbenau nach 

Absprache
26.05.2023 13:30 Uhr Kegeln in Altdöbern
30.05.2023 12.30 Uhr Skatnachmittag der Herren
30.05.2023 14.00 Uhr Spielnachmittag

- Änderungen vorbehalten -

Das Team der Mobilen Senioren e. V.

Am 27. März fand unser all-
jährlicher Frühjahresputz 
statt. Viele neue Spielanre-
gungen und Neugestaltun-
gen wurden gemeinsam mit 
den Eltern umgesetzt. So 
entstand eine Fahrzeugstre-
cke mit dazugehörigem Park-
platz, eine Springschnecke 
sowie eine Springblume ver-
zieren unsere große Terras-
se. Des Weiteren wurde eine 
Murmelbahn an unserem 
Spielhäuschen angebracht 
und auch der Sandkasten 
frühjahrsfertig gemacht und 
noch vieles mehr. Nun ist 
der Spielgarten für die aktu-
elle Saison bereit. Anschlie-
ßend gab es für die fleißigen 
Helfer Bratwürste, welche 
von unserem Förderverein 
spendiert wurden. Wir be-
danken uns recht herzlich für 
das Engagement der Eltern 
und ihrer aktiven Mitarbeit 
zur Verschönerung unseres 
Spielgartens. Am nächsten 
Tag haben sich alle Kinder 
sehr über die Erneuerungen 

gefreut und spielten gleich 
darauf los.
In unserer Osterwoche vom 
03.04. – 06.04. warteten 
viele Überraschungen auf 
die Kinder. Einige Rentner 
kamen unserer Einladung 
nach und besuchten uns 
zum Ostertreff in der Kita. 
Zur Begrüßung wurde ein 
kleines Osterprogramm auf-
geführt. Anschließend fand 
das gemeinsame Ostereier 
bemalen statt, diese wurden 
dann im Spielgarten aufge-
hangen. Die sorbische Tra-
dition des Waleien durfte an 
diesem Tag nicht fehlen. Der 
Höhepunkt war dabei, die 
Eier beim runterkullern zu 
beobachten. Am Gründon-
nerstag kam dann der Oster-
hase vorbei und versteckte 
bunte Osterkörbchen. Die 
Kinder freuten sich sehr über 
den gestrickten Kuschelha-
sen, für die wir uns herzlich 
bei den fleißigen Sponsoren 
bedanken.
Ein weiteres Highlight ist die 
neue Sprossenwand im Be-
wegungsraum, diese fand 
in der zweiten Ferienwoche 
ihren Platz bei uns in der 
Kita. Auch die Storchenfa-
milie, die im angrenzenden 
Storchennest beheimatet ist, 
hat sich zu dieser Zeit wieder 
eingefunden. Wir begrüßten 
unsere Namensgeber mit 
dem Lied „Auf unser Wiese 
gehet was“.

Nicole Semisch
Kita „Am Storchennest 
in Missen

Ei was raschelt denn da in der Kita  
„Am Storchennest“
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Gemischter Chor „Melodia“ Vetschau sieht sich im 40. Jubiläumsjahr

So richtig sicher ist sich der 
Vorstand hinsichtlich des 
Jubiläums nicht, denn in 
den Chroniken gibt es im-
mer mal Hinweise auf Chor-
gründungen in Vetschau, der 
früheste geht auf das Jahr 
1852 zurück, wie Chorchro-
nist Walter Gellinger ermit-
teln konnte. Sicher ist die 
Ausgründung eines Män-
nergesangsvereins aus dem 
Turnverein 1882. Damals 
bildete sich der Chor „Ari-
on“, der sehr erfolgreich bei 
Sängerfesten im nahen und 
weiteren Umland teilnahm. 
1896 bildete sich ein weiterer 
Chor in Vetschau. Nach dem 
Ersten Weltkrieg kam die 
Vereinsarbeit praktisch zum 
Erliegen, zehn Sänger muss-
ten ihr Leben für den Krieg 
hingeben. Doch bald fanden 
sich wieder Sangesfreudi-
ge und bildeten 1919 einen 
Gesangsverein. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wieder-
holte sich die Tragödie von 
einst, wieder waren Opfer 
zu beklagen, aber es mach-
te sich neuer Mut und neuer 
Lebenswille breit:
Nie wieder Krieg - Aufbau 
eines neuen demokratischen 
Deutschlands mit neuem 
Liedgut war das Ziel des im 
Sommer 1946 gegründeten 
„Volkschores Vetschau“, des-
sen Vorsitzender Otto Kroll 
wurde. Für einen Beitrag 
von 50 Pfennig konnte jeder 
Mitglied werden. Nach er-
folgreichen Jahren kam die 
Chorarbeit durch Mitglieder-
abgänge, fehlende Leitung 
und anderen Dingen 1976 
praktisch zum Erliegen. Un-
ter der Leitung von Knut Pe-
trick startete das Vet schauer 
Chorleben 1983 neu - dieses 

Gründungsjahr dient nun 
als Basis für das 40-jährige 
Jubiläum. Knut Petrick folg-
ten Karl Ullmann und Klaus 
Schröder, der von 2001 bis 
2017 den Chor leitete. Abge-
sehen von der Coronapause, 
ist der „Gemischte Chor Me-
lodia Vetschau e. V.“, wie er in-
zwischen heißt, regelmäßig 
bei Jubiläen und Volksfesten, 
bei Frühlings- und Advents-
konzerten in der Wendischen 
Kirche, aber auch zu Ehren-
tagen sowie in Altersheimen 
und Pflegeeinrichtungen, 
aktiv. Brigitte Harting ist seit 
2008 Vereinsvorsitzende, 
ihre Stellvertreterin ist Erika 
Netzeband. Seit 2017 leitet 
die kirgisischstämmige und 
musikalisch hochqualifizierte 
Viktoria Hauser sehr erfolg-
reich den Chor. Solosängerin 
Christiane Scholze ist eine 
musikalische Bereicherung 
bei jedem Auftritt.
Im Chor gibt es drei Grün-
dungsmitglieder von 1983: 
Armin-Peter Schumann kam 
1962 aus der Oberlausitz 
nach Vetschau und arbeitet 
unter anderem in der Broi-
lermast. 

Ein Wechsel auf einen bes-
ser bezahlten Arbeitsplatz 
machten die Funktionäre da-
von abhängig, dass er dann 
auch in den Chor eintreten 
müsse. „Mir konnte nichts 
Besseres passieren, denn ich 
war schon immer dem Ge-
sang zugetan. Meinen ersten 
Erfolg hatte ich schon ganz 
früh im Nieskyer Betriebs-
funk, wo ich ein russisches 
Volkslied singen durfte“, erin-
nerte sich der heute 81-Jäh-
rige, leicht schmunzelnd auf 
seine musikalischen Anfän-
ge zurückblickend. Er ist von 
Anfang an eine „sehr ver-
lässliche Seele“, sagt Brigitte 
Harting. Als Notenwart und 
Mann für alle Fälle ist er stets 
für den Chor da, der ist seit 
40 Jahren wie eine zweite 
Familie für ihn.
Christa Paulsen ist Jahrgang 
1941 und ebenfalls seit der 
Neugründung dabei. Die 
ehemalige Radduscherin 
war im dortigen Schulchor 
und im späteren Volkschor. 
„Es lag wohl in der Familie, 
Musikalität war und ist unser 
Leben“, erklärt sie ihre Jahr-
zehnte andauernde Mitwir-

kung in den verschiedenen 
Klangkörpern. Ein weiteres 
Urgestein ist Dietrich Berg-
hof, Jahrgang 1939. Der 
Thüringer kam 1963 in den 
Spreewald, nach Naundorf. 
Als Basssänger bereicherte 
er zunächst den Naundorfer 
Männerchor, bevor 1983 in 
den wiedergegründeten Vet-
schauer Chor eintrat, den er 
sogar eine Zeit lang als stell-
vertretender Vorsitzender 
mit führte.
Christiane Scholze ist die 
jüngste im Chor. Sie hat Vet-
schauer Wurzeln, wohnt aber 
inzwischen in Grünewald. 
Sie wurde schon als kleines 
Mädchen von ihrer Mutter 
zum Chor „mitgeschleppt“. 
Sie fand aber bald Gefal-
len am Gesang und trat als 
16-Jährige erstmals im Chor 
auf. Dem vorausgegangen, 
war ihr Besuch des Cottbu-
ser Konservatoriums. Wäh-
rend des Lehrerstudiums 
in Halle wirkte Christiane 
Scholze nebenbei im dorti-
gen Opernchor mit, mit dem 
Ergebnis, dass ihre Stimme 
immer kräftiger wurde und 
bald aus dem Chor „heraus-
ragte“. Der Vetschauer Chor 
tat nun das einzig Richtige: 
Sie wurde zur Solosängerin 
auserkoren!
Wenn auch mit Viktoria Hau-
ser und Christiane Scholze 
eine gewisse Verjüngung 
eingetreten ist, ist dennoch 
nicht zu übersehen, dass 
fast alle anderen im jün-
geren oder schon älterem 
Rentenalter sind. Brigitte 
Harting: „Wenn wir unser an-
erkannt hohes Niveau halten 
wollen, brauchen wir Chor-
sänger und -sängerinnen 
dringend Nachwuchs. 

Fotos: Peter Becker
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Jeder einzelne von uns freut 
sich über eine Stärkung un-
seres Vereinslebens!“ Sie 
bittet eindringlich um An-
meldungen, egal welches 
Alters, welcher Nation, Ori-
entierung, Geschlecht und 
was sonst die Menschen 

unterscheiden mag. „Haupt-
sache sie wollen singen, sich 
in die Gemeinschaft einbrin-
gen und sie bereichern - die 
Qualität kommt mit jedem 
Auftritt und wird immer bes-
ser werden, und es bringt 
Freude in die Herzen“, ist 

sich die Vorsitzende sicher. 
Choranmeldungen: Telefo-
nisch bei Brigitte Harting 
unter (035433-809819) oder 
per Mail an brigitteharting@
vodafonde.de, Proben sind 
mittwochs 19 Uhr im Vet-
schauer Bürgerhaus

Terminhinweis:
Jubiläumskonzert: 21. Mai 2023 
um 15 Uhr in der Wendischen 
Kirche Vetschau, mit Kuchen-
buffet (nicht wie ursprünglich 
angekündigt am 07.05.!)

Peter Becker

Einladung zur Eröffnung  
der Brandenburgischen Seniorenwoche

Liebe Seniorinnen und 
Senioren,
in diesem Jahr findet die 
Auftaktveranstaltung der 
Brandenburgischen Senio-
renwoche unter dem Motto
„Gemeinsam in jedem Alter 
in Vetschau/Spreewald mo-
bil und aktiv bleiben“
beim Spreewalbauern Ri-
cken statt.
Am 06.06.2023 ab 15.00 Uhr 
laden wir Sie recht herzlich 
zu einer Bürgerfragestunde 
mit einer gemütlichen Kaf-
feerunde und einem Pro-
gramm mit den Akkorde-
onspielern der Musikschule 
Fröhlich ein.
Der Unkostenbeitrag für 
Kaffee und Kuchen beträgt 
10,00 €.
Bitte melden Sie sich bis zum 
31.05.2023 im Bürgerhaus zu 
dieser Veranstaltung an.

Weitere Veranstaltungen in 
der Brandenburgischen Se-
niorenwoche sind:
05.06.2023 13.30 Uhr im 
Freizeit- und Seniorentreff 
Bewegungstherapie unter 
dem Motto „Lange Mobil 
und Sicher zu Hause“
07.06.2023 10.00 Uhr Bewe-
gung an der frischen Luft 
„Spaziergang durch die 
Altstadt“ mit Überraschun-
gen bitte Voranmeldung bis 
31.05.2023

Undine Schulze
Mitarbeiterin 
f. Seniorenarbeit 

Elke Beyer
Mobile Senioren e. V.

Seniorenbeirat der Stadt
Vetschau/Spreewald

Frühjahrsputz in Koßwig

Dem vorhergesagten Regen 
zum Trotz fand der Frühjahrs-

putz in Koßwig am 1. April 
statt und zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer kamen zur 
Freude des Ortsbeirats mit 
Harke, Besen, Schaufel und 
Traktor zur Unterstützung. 
Jung und Alt packten mit an, 
um die Flächen der Gemein-
de, z. B. auf dem Friedhof 
und rund um die Feuerwehr 
zu reinigen, vom alten Laub 
zu befreien und Sträucher 
zu verschneiden. Auch der 
Spielplatz stand im Mittel-
punkt der Aktion, da hier das 

Klettergerüst erneuert und 
natürlich von den Kindern 
mit großer Freude sofort 
getestet wurde. Ein großer 
Dank gilt an dieser Stelle 
Herrn Marcel Roblick, der als 
Mitarbeiter des Vetschauer 
Bauhofs diese Ausbesserun-
gen zügig und fachmännisch 
durchführte. Nach getaner 
Arbeit ließ man sich den 
Kesselgulasch und selbst-
gemachten Waffelteig in ge-
mütlicher Runde schmecken. 
Viele Dank an dem Küchen-

chef des Gasthauses „Zur 
Linde“! Einen weiteren Dank 
gilt den Frauen Jana Jurk 
und Brigitte Hantow, die sich 
das ganze Jahr liebevoll um 
die Gestaltung und Pflege 
der Blumenkübel im Ortsteil 
Koßwig kümmern.

Der Ortsbeirat hat sich über 
zahlreiche Teilnahme an die-
sem Tag sehr gefreut.

Der Ortsbeirat

Einladung 
der Jagdgenossenschaft Saßleben,  

Reuden, Koßwig, Kalkwitz
Die Jagdgenossenschaft Saßleben, Reuden, Koßwig und 
Kalkwitz lädt alle Mitglieder und Jagdpächter herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein.

Datum: Donnerstag, 25. Mai 2023
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Koßwig, Gaststätte „Zur Linde“

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Protokollverlesung vom 19.05.2022
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. Bericht zum Jahresabschluss 2022/23
6. Kassenprüferbericht 2022/23 und Entlastung des Vor-

standes
7. Bericht Jagdjahr 2022/23 von den Jagdpächtern
8. Haushaltsplan 2023/24
9. Sonstiges und Diskussion

D. Jacob
Jagdvorsteher
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Osterfeuer in Koßwig

Eine Woche nach dem Früh-
jahrsputz stand das dies-
jährige Osterfeuer in Koß-
wig auf dem Programm. Ab 
09:00 Uhr konnten die Ein-
wohner auf der bereitgestell-
ten Fläche ihren Baumver-
schnitt abladen. Das ganze 
Dorf war fleißig und so ent-
stand im Laufe des Tages ein 
doch beachtlicher Haufen, 
der auch dank zahlreicher 

Helfer, die den Friedhof von 
altem Gehölz befreiten, wei-
ter anwuchs. Bis zum frühen 
Nachmittag rollten die Klein-
traktoren und Autoanhänger 
zum Platz. Am frühen Abend 
versammelten sich nach und 
nach die Koßwiger rund um 
das Feuer, welches gegen 
19:30 Uhr fachmännisch von 
den Kameraden der ortsan-
sässigen Freiwilligen Feuer-

wehr entzündet wurde. Bei 
Sekt und Bier läutete man 
so das Osterfest in geselli-
ger Runde ein. Auch an die 
Jüngsten des Dorfes wurde 
gedacht: sie konnten über 
einem eigenen kleinen Feu-
er Stockbrot rösten. Auch 
der Osterhase schaute vor-
bei und verteilte ein paar 
Süßigkeiten und bunte Eier. 
Bis Mitternacht loderten die 

Flammen und waren der 
Mittelpunkt eines geselligen 
Abends in Koßwig. Der Orts-
beirat bedankt sich für die 
Bereitstellung der Fläche, 
bei allen Helfern und Helfe-
rinnen des Tages sowie bei 
Herrn Andre Hantow für das 
Aufschieben des Osterfeu-
ers.

Der Ortsbeirat

Veranstaltungen des Kulturvereins Vetschau
1. Der Kulturverein Vetschau 
e. V. lädt ein zum Konzert mit 
dem Salon-Trio aus Dresden 
“Eine Nacht in Venedig”- 
Konzert für Kornett, Klavier 
und Kontrabass. So erklingt 
u.a. eine “Fantasie über LA 
TRAVIATA” von Giuseppe 
Verdi, eine “Fantasie über 
NORMA” von Vincenzo Bel-
lini, der “Karneval von Vene-
dig” sowie Bearbeitungen 
berühmter Opernmelodien 
von Jean-Baptiste Arban. 
Lassen Sie sich entführen 
in die Klangwelt der Salon-
musik um 1900. Mit Joachim 
Karl Schäfer am Kornett & 
Trompete, Oksana Wein-
gardt - am Klavier und Yuka 

Inoue am Kontrabass am 
Sonntag, 7. Mai 2023 um 
16:00 Uhr in der Wendischen 
Kirche Vetschau.
Eintritt: 15,00 €
Karten und Reservierungen 
erhalten Sie ebenfalls in der 
Bibliothek Vetschau und im 
Servicebüro der Stadtver-
waltung Vetschau, sowie an 
der Nachmittagskasse.

2. Der Kulturverein Vetschau  
e. V. möchte auf folgendes 
großartiges Konzert hin-
weisen: „THE GREGORIAN 
VOICES - Gregorianik meets 
Pop vom Mittelalter bis heute“
Die stimmgewaltigen Sän-
ger tragen die Stücke mit ei-

ner berauschenden Klarheit 
vor, wodurch das Konzert 
durch seine musikalische 
Präzision und die reinen Ge-
sänge des Chors dazu ein-
lädt, abzuschalten und auf 
wundervolle Art und Weise 
dem Alltag zu entfliehen.
Am Samstag, 10. Juni 2023 
um 19:30 Uhr in der Wendi-
schen Kirche Vetschau
Eintritt: 26,00 € VVK/29,00 € AK
Ticketvorverkauf online: 
https://muhsik.com

Kartenvorverkauf erfolgt: 
Bibliothek Vetschau, Servi-
cebüro der Stadt Vetschau, 

evangelische Kirchgemeinde 
Vetschau
Vorverkaufsbeginn:
 ca. 4 - 6 Wochen vor dem 
Konzerttermin
Wir laden herzlich zu diesem 
besonderen Konzert ein

Leider musste der Reisevor-
trag über „Südafrika“ mit 
Andre Muschick krankheits-
bedingt ausfallen. Die Veran-
staltung wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachgeholt.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Hannelore Pleger
Kulturverein Vetschau e. V.
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OSL Kreismeisterschaften in Senftenberg
In diesem Jahr lud der 
PSV Senftenberg und JC 
Großräschen am 25.03. zu 
den 25. Kinder- und Jugend-
sportspielen des Landkreises 
OSL bzw. zu den Kreismeis-
terschaften der Männer und 
Frauen des OSL-Kreises ein. 
Insgesamt nahmen 193 Sport-
ler aus sieben Vereinen daran 
teil. Das war seit langem ein 
Rekord. Aus unserem Verein 
gingen 31 kleine und große 
Judoka auf die Tatami. Das 
Turnier war wie immer gut or-
ganisiert und durchgeplant.
Begonnen wurde der Wett-
kampf mit den AK u7 - u13.
Unsere Judoka gingen alle-
samt sehr engagiert in ihre 
Wettkämpfe und konnten sich 
über viele Ippon freuen. In der 
Mannschaftswertung reich-
te es bis zum Mittag mit 103 
Punkten für den 3. Platz. Herz-
lichen Glückwunsch!
Ab Mittag kämpften dann die 
AK u15 - M/F. Auch hier konn-
ten wir acht Starter in den 
Wettkampf schicken. Zusätz-
lich trauten sich Eric und Leon 

re „Großen“ den Platz in der 
Mannschaftswertung halten. 
So belegten wir hinter dem BV 
Lauchhammer und dem PSV 
Senftenberg Platz 3 mit 149 
Punkten. Herzlichen Glück-
wunsch allen Wettkämpfern 
und Dank an Eric, der zusätz-
lich noch als Kari fungierte.
Wir gratulieren zum:

Kreismeister: Thore (u7), Anna 
Lena, Tara, Andreas (alle u9), 
Skyla, Muhammed (beide 
u11), Elaine, Ciara, Oskar M., 
Vincent (alle u13), Leonie 
(u15), Leon K., Eric (2x), Peggy 
(M/F)

Vizemeister: Oskar O. (u7), 
Ida, Alexa, Hüseyin, Max (alle 
u9), Leon M. (u13), Theo (u15), 
Marcel, Leon K. (oK.)(beide M)
3. Platz: Alrik, Richard (beide 
u9), Henry, Anton (beide u11), 
Josefine, Hannah, Christian 
(alle u13), Louis (u18 nach 
Auswiegen) und Aleksej (M)

Heike Konzack
Kodokan-Judo-Vetschau

noch in der offenen Kate-
gorie bei den Männern auf 

die Tatami. Mit ihren tollen 
Leistungen konnten unse-

Die Gedenktafel des wendischen Kirchspiels in der Wendischen Kirche zu Vetschau
Die in der Wendischen Kirche zu Vetschau vorhandene Ge-
denktafel für die in den Kriegen 1864, 1866, 1870/71 Gefal-
lenen bzw. Verstorbenen des wendischen Kirchspiels wurde 
im Jahre 1880 von G. Kauper in Burg angefertigt und hat fol-
genden Inhalt:
Aus hiesigem wendischen Kirchspiele starben für König und 
Vaterland
in den Kriegen 1864, 1866, 1870/71:
August Hurrask aus Suschow,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, erkrankt in Schleswig Holstein, gestorben am Typhus 
den 11. Januar 1865 im Lazareth zu Frankfurt a./O.
August Schornop aus Stradow,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, erkrankt in Schleswig Holstein,
gestorben am Typhus den 14. Februar 1865 im Lazareth zu 
Posen.
August Dubrau aus Stradow,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, gefallen den 27. Juni 1866 bei Nachod.
Mathes Jaser aus Weißagk,
Jäger vom Brandenburgischen Jäger-Bataillon Nr. 3, gestor-
ben an der Cholera den 25. August 1866 in Prag.
August Kuhla aus Weißagk,
Grenadier vom 2. Brandenburgischen Grenadier-Regiment 
Nr. 12, gefallen den 6. August 1870 bei Spichern.

August Jaschin aus Raddusch,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, gefallen den 16. August 1870 bei Vionville.
Karl Jank aus Raddusch,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, gefallen den 16. August 1870 bei Vionville.
Wilhelm Schenker aus Repten,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, gefallen den 16. August 1870 bei Vionville.
Martin Karmenka aus Stradow,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, verwundet den 16. August 1870 bei Vionville, an sei-
nen Wunden gestorben den 2. September 1870 im Lazareth 
zu Vionville.
Friedrich Dubrau aus Stradow,
Krankenträger beim Feldlazareth Nr. 1 III. Armee Corps, ge-
storben den 11. Januar 1871 im Feldlazareth zu Orleans.
August Domain aus Dlugy,
Trainsoldat vom Brandenburgischen Train-Bataillon Nr. 3, ge-
storben am Typhus den 31. Januar 1871 im Feldlazareth zu 
Le-Breil.
Johann Lehmann aus Stradow,
Kanonier vom Brandenburgischen Feld-Artillerie-Regiment 
Nr. 3, erkrankt in Orleans, gestorben den 5. April 1871 im La-
zareth zu Altenburg.
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Karl Kloas aus Raddusch,
Kanonier vom Brandenburgischen Feld-Artillerie-Regiment 
Nr. 3, schwer verwundet den 6. August 1870 bei Spichern,
als Invalid gestorben den 4. November 1876 in Raddusch.
Gottlieb Maltusch aus Dlugy,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, verlor in der Schlacht bei Nachod den 27. Juni 1866 
sein rechtes Bein, als Invalid gestorben den 10. April 1877 in 
Dlugy.
Mathes Krüger aus Naundorf,
Musketier vom 6. Brandenburgischen Infanterie-Regiment 
Nr. 52, verwundet den 16. August 1870 bei Vionville, gestor-
ben den 22. September 1878 in Naundorf.
Gestiftet vom Kriegerverein 1880

Diese Gedenktafel wurde im Jahre 2021 im Auftrag des För-
dervereins der Wendisch-Deutschen Doppelkirche Vetschau 
e. V. mit Unterstützung der Stadt Vetschau/Spreewald und 
Frau Anni Muschick-Irmer konserviert und restauriert. 

Sie kann im Vorraum der Wendischen Kirche zu den Öff-
nungszeiten der Wendisch-Deutschen Doppelkirche in Vet-
schau besichtigt werden.

Hartmut Bott
Förderverein Wendisch-Deutsche Doppelkirche Vetschau e. V.

Die schönen Vetschauer Filmnächte
Unter diesem Motto haben 
sich die 13 Frauen der neu-
en Interessengemeinschaft 
„Vetschau und Wir“ vorge-
nommen, in diesem Jahr 
erstmals zwei Kinoabende 
in der Schlossremise zu prä-
sentieren.
Erleben Sie einen unge-
zwungenen, heiteren Abend 
bei netten Gesprächen, ei-
nem guten Glas Wein oder 
Bier. Kinoliebhaber können 
sich auf „100 Dinge“ freuen. 
Die deutsche Filmkomödie 
aus dem Jahr 2018 basiert 
auf dem gleichnamigen 

Drehbuch von Florian David 
Fitz. Es ist die dritte Regiear-
beit des Schauspielers, der 
sein Talent auch gleich selbst 
an der Seite von Matthias 
Schweighöfer präsentiert. 
Die Geschichte handelt von 
den zwei Geschäftspartnern 
Paul und Toni, die sich im 
Rahmen einer Wette darauf 
einlassen, 100 Tage auf Lu-
xus und Kommerz zu ver-
zichten, indem sie all ihre 
Habseligkeiten abgeben - 
mit Folgen für ihre Freund-
schaft. In weiteren Rollen 
sind Miriam Stein, Hannelo-

re Elsner, Wolfgang Stumph 
und Katharina Thalbach zu 
sehen.
Termin für den ersten Kino-
abend ist der 24. Mai. Einlass 
ist um 18:30 Uhr, der Film 
beginnt um 19:30 Uhr. Die 
Karten sind limitiert und nur 
im Vorverkauf erhältlich. Zu 
bekommen sind sie täglich 
von 10:00 bis 16:00 Uhr im 
Ratskeller Vetschau GmbH, 
am Markt 5.
Am 22. November wird dann 
„Die Feuerzangenbowle“ 
mit Heinz Rühmann die Vor-
weihnachtszeit einläuten. 

Die Geschichte um Johan-
nes Pfeiffer „mit der f“ dürfte 
langläufig bekannt sein und 
ist ein echter Klassiker. Auch 
hierzu werden entsprechen-
de Getränke und Knabberei-
en gereicht, für die der Rats-
keller sorgen wird. Bereits 
jetzt können Sie Karten dafür 
kaufen. 
Der Preis beträgt pro Person 
und Filmticket 5,00 Euro.

Kommen Sie ins Gespräch, 
erleben Sie gemeinsame 
Zeit und seien Sie „Herzlich 
willkommen bei Freunden“!

Holi Spreewald Beachparty 
 im Sommerbad

Es wird laut. Es wird bunt. 
Bist du bereit für den abso-
luten Farbrausch? Das Holi 
Spreewald geht am 28. Mai 
in die dritte Runde und lädt 
diesmal ins Sommerbad Vet-
schau.
Mit dabei in diesem Jahr 
sind DIA Plattenpussys, Kim 
Noble, Die Genossen Fett, 

Halbsteiv und Steve ‚O‘.
Außerdem gibt es jede Men-
ge Farbpulver, eine Chill-
loungearea, Cocktails, Eis 
und vieles mehr. Tickets 
gibts bei tixforgigs.de oder 
im Büro von Spreewalde-
ventservice in Lübbenau.

Christian Wegewitz

Hilfsgütersammelstelle Vetschau ruft auf 
- Schulmappenaktion

Es werden dringend Schul-
mappen für Kinder in ande-
ren Ländern gesucht, diese 
Familien können sich keine 
Mappen leisten.
Bitte werfen Sie die ge-
brauchten Schulmappen 
nicht weg, denn die weni-
ger privilegierten Haushalte 
brauchen sie für ihre Kinder. 
Sie können auch gern diese 
Mappen füllen.
Bitte geben Sie diese Schul-
mappen ab bei uns in der

GAIN Hilfsgütersammelstel-
le Vetschau
Suschower Hauptstraße 37
03226 Vetschau, OT Suschow
Öffnungszeit: jeden Freitag 
10 bis 17 Uhr
Spendenkonto: „Hilfe in Not“,
IBAN: 
DE59180550000380031132 
bei der Sparkasse Niederlau-
sitz

Monika Kretzschmar
Vereinsvorsitzende

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Johanniter-Kinderhaus Pusteblume  

in Burg sucht ab sofort Mitarbeitende  
für BFD oder FSJ Jetzt anmelden!

Foto: Walter Schönenbröcher

Das Johanniter-Kinderhaus 
Pusteblume in Burg (Spree-
wald) sucht Menschen, die 
die Einrichtung mit Inten-
sivpflege-Wohngruppe und 
Hospiz für Kinder und Ju-
gendliche für ein Jahr oder 
länger als Freiwilligendienst-
leistende (Bundesfreiwilli-
gendienst oder Freiwilliges 
Soziales Jahr) unterstützen 
möchten. Wer mindestens 
18 Jahre alt ist, Interesse am 
Bereich Kinderpflege und 
Betreuung hat, über Einfüh-
lungsvermögen verfügt und 
Freude am Umgang
nicht nur mit beeinträchtig-
ten Kindern und Jugendli-
chen hat, ist herzlich will-
kommen.
Eine Altersbegrenzung nach 
oben gibt es übrigens nicht: 
Ein Bundesfreiwilligendienst 
kann von Menschen jeden 
Alters (nach Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht) geleistet 
werden!
Kinderhaus-Leiterin Danie-
la Konzack ermutigt: „Ganz 
gleich, ob Sie Lebenserfah-

rung hinzugewinnen oder 
an andere weitergeben 
möchten: Sich neuen, sinn-
vollen Aufgaben zu widmen, 
braucht immer etwas Mut 
und die Offenheit, sich auf 
Unbekanntes einzulassen. 
Umso wertvoller ist das, 
was Sie zurückbekommen. 
Mit einem Freiwilligendienst 
im Kinderhaus engagieren 
Sie sich für schwer kranke 
Kinder und ihre Familien 
und lernen gleichzeitig sich 
selbst noch einmal von einer 
ganz neuen Seite kennen.“
Die tatkräftige Mitarbeit der 
Freiwilligen wird in der Ein-
richtung dringend benötigt, 
die Aufgabenbereiche sind 
vielfältig und keineswegs 
„jeden Tag Dienst nach Vor-
schrift“! Interessenten wen-
den sich an Hausleiterin Da-
niela Konzack unter 035603 
154103 oder
kinderhaus.pusteblume@
johanniter.de.

Maria Tschanter
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Tag des offenen Ateliers 
 in Brandenburg & mehr

Das Kunsthaus Laasow öff-
net die Türen zum Tag des 
offenen Ateliers in Branden-
burg am Sonntag, dem 7. 
Mai von 11 Uhr bis 18 Uhr. 
Der freischaffende Künstler 
und Mitglied des Branden-
burgischen Verband Bilden-
der Künstler e. V., Willi Sel-
mer öffnet sein Atelier und 
zeigt Skulpturen in Holz und/
oder Metall, Schablonen - 
Graffiti Bilder und recycelte 
Metallbilder. Seine größten 
Skulpturen „Ausgegrenzt & 
Ausgemustert“ mit bis zu 
3,70 m Höhe sind derzeit im 
Foyer der Sparkasse NL Ca-
lau ausgestellt. Zusätzlich 

präsentiert die Künstlerin 
Marion Goyn an diesem Tag 
Zeichnungen in Bleistift/ Rö-
tel, sowie Bilder in Öl- und 
Acrylmalerei. Sie ist Mitglied 
im Kunstverein Sächsische 
Schweiz e. V. und Peitzer 
Landmaler. Einige Peitzer 
Landmaler stellen derzeit un-
ter dem Titel „Naturgedan-
ken“ 30 Bilder im Foyer des 
Schlosses Vetschau aus. Zu-
sätzlich hält Willi Selmer das 
Angebot bereit, einen Kurs 
„Kleinskulpturen in Holz 
oder Metall für Durchstar-
ter und Kurzentschlossene“ 
unter fachlicher Begleitung 
ohne Vorkenntnisse in den 
Ferienmonaten zu buchen. 
Dieser Kurs dauert jeweils 
4 Stunden, weitere Infor-
mationen unter der Tel.-Nr.: 
01757627953 oder unter Ins-
tagram: selmerwilli. Bereits 
heute können sich alle Lieb-
haber der stillen Zeit auf den 
1. Adventssonntag freuen, 
an dem das Kunsthaus wie-
der seine Türen öffnet.
Der Veranstalter freut sich 
auf zahlreiche Besucher.

W. Selmer

LR-Radtour - „Zwischen Spreewald und 
Seenland“

Unter diesem Titel führt die 
diesjährige Lausitzer-Rund-
schau-Tour am Samstag, 
den 13. Mai in den Süden 
der Stadt Vetschau/Spree-
wald. Auf der ungefähr  
30 km langen Strecke ra-
deln Sie an sehenswerten 
Stationen vorbei. So wer-
den Sie sich die Reinigungs-
anlage am Eichower Fließ 
anschauen und sich dann 
über Eichow zum Eiscafé 
„KÊišowka“ in Wüstenhain 
begeben. Hier ist eine kurze 
Mittagsrast geplant (Selbst-
zahler).Von dort geht es 
weiter an den Gräbendorfer 
See. Hier entstanden in den 
letzten Monaten weitere 
Schwimmende Häuser, die 
man als Feriendomizil an-
mieten kann. Am Standort 
der ehemaligen Braunkoh-

legrube „Hety“ vorbei, geht 
es zur Heilige Quelle „Lobo-
schitza“ in Lobendorf. Von 
dort führt der Weg zurück 
nach Vetschau/Spreewald. 
Herr Helmut Ziehe wird 
die Tour leiten und Ihnen 
die Park-, Fließ-, Teich- und 
Seenlandschaft umfassend 
erklären.
Start und Ziel ist die Tourist-
Information Schlossremise 
in der Schlossstraße 11 in 
Vetschau.
Treff: 9:30 Uhr / Start: 10:00 Uhr / 
Ende: ca. 16:30 Uhr
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann melden Sie sich 
bitte an bei der Lausitzer 
Rundschau Cottbus unter 
Telefon: +49(0)355 481-888 
oder in der Tourist-Informa-
tion Vetschau/Spreewald un-
ter +49(0)35433 596292.

Ihr Medienberater vor Ort

03546 3009
Mobil: 0171 4144051 | Fax: 03535 489-241

harald.schulz@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Harald Schulz
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Die evangelischen Kirchengemeinden  

Altdöbern/Gräbendorfer See

Gottesdienste, Konzerte und Veranstaltungen
Sonntag, 07.05.2023 Kantate
10.30 Uhr - Casel - Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 10.05.2023 Konfirmandenprüfung
18.00 Uhr - Altdöbern - Prüfung der diesjährigen Konfirman-
den im Lutherhaus Altdöbern, dazu sind alle Gemeindeglie-
der unserer Kirchengemeinden herzlich eingeladen

Sonntag, 14.05.2023 Rogate
09.00 Uhr - Laasow - Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr - Altdöbern - Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden

Donnerstag,18.05.2023 Himmelfahrt
09.00 Uhr - Altdöbern - Andacht in der Kirche mit anschl. 
Fahrradausflug

Sonntag, 21.05.2023 Exaudi
10.30 Uhr - Ogrosen - Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 28.05.2023 Pfingsten
14.00 Uhr - Altdöbern - Konfirmationsgottesdienst mit dem 
Singekreis Altdöbern und Orgel

Frauenkreis Altdöbern wieder am Donnerstag, dem 25.05.23 
um 14.00 Uhr im Lutherhaus Altdöbern

Frauenkreis Ogrosen wieder am Mittwoch, dem 17.05.23 um 
14.30 Uhr im Pfarrhaus Ogrosen

Konfirmandenunterricht Mittwoch 16.30 Uhr Lutherhaus 
Altdöbern Konfirmation 2023. Donnerstag 16.00 Uhr Luther-
haus Altdöbern Konfirmation 2024

Christenlehre für Kinder der 1. Klasse Montag, den 15.05.23 
und für Kinder von 2. + 3. Klasse Montag, den 08.05.23, 
22.05.23 jeweils um 15.00Uhr im Lutherhaus Altdöbern

Kinderkreis für alle Kinder im Alter von 3 - 6J ahren am 
Samstag, den 06.05.23 von 9.30 Uh r- 11.30Uhr im Luther-
haus Altdöbern

Kinderzeit für alle Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren am 
Samstag, dem 13.05.23 von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr mit Mittag-
essen im Lutherhaus Altdöbern

Singekreis Altdöbern Probe am Mittwoch, dem 
03.05.23,10.05.23, und am 24.05.23 jeweils um 19.30 Uhr im 
Lutherhaus Altdöbern

Singen bringt Freude unter Leitung von Horst Bernstein 
in der Kirche Ogrosen am 18. Mai 2023 (Himmelfahrt) um 
16.00Uhr, wir wollen Volks- und geistliche Lieder singen mit 
Begleitung der Orgel, Herzliche Einladung! Überraschungen 
sind eingeplant.

Flüchtlingshilfe Ukraine: In Ogrosen ist Ansprechpart-
ner Frau Christel Paulick (015154633744) Stefanie Bartusic 
(015117363762) Birgit Mitschke (015112107315) und in Altdö-
bern Frau Doreen Schulz (01739428004)

Bürgergespräch zur  
Entwicklung Gräbendorfer See

Vetschau hat Flächen am Gräbendorfer See in Wüstenhain 
erworben. Wie sollen diese Flächen entwickelt werden? Eine 
Antwort darauf möchten die Bündnisgrünen in der Stadtver-
ordnetenversammlung Vetschau mit Bürgerinnen und Bür-
gern am Grünen Stammtisch beraten.
am Mittwoch, den 10. Mai um 19 Uhr im Eiscafé KÊišowka, 
Wüstenhainer Hauptstraße 7
Am Grünen Stammtisch können darüber hinaus von den 
Bürgerinnen und Bürgern Vetschaus Vorschläge, Anliegen 
und Sorgen mit den Abgeordneten Susan Götze, Stefan 
Schön und Winfried Böhmer diskutiert werden.

Winfried Böhmer´Fraktionsvorsitzender

Die Katholische Pfarrei Heilige Familie
St. Maria Verkündigung - (Str. des Friedens 3a, 03222 Lüb-
benau)
St. Bonifatius - (Karl-Marx-Str. 14, 03205 Calau)
Hl. Familie - (Ernst-Thälmann-Str. 28, 03226 Vetschau)

Samstag, den 06.05.
Vetschau 18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 07.05.
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Erstkommunion
Samstag, den 13.05.
Calau 18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 14.05.
Vetschau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 20.05.
Vetschau 18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 21.05.
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 27.05.
Calau 18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 28.05.
Vetschau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 03.06.
Vetschau 18:00 Uhr Heilige Messe
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 04.06.
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe

Religionsunterricht:
Der Religionsunterricht findet in Lübbenau jeweils am Don-
nerstag von 15.30 - 17.00 Uhr statt.
Klassen 1 - 2 und 7 - 10 am 11.05. / 01.06.
Klassen 3 - 4 und 5 - 6 am 04.05. / 25.05. - jeweils anschl. 

Kinderquatsch bis 18.30 Uhr

Senioren:
Die nächsten Seniorenrunden sind am Mittwoch, den 03.05. 
in Lübbenau sowie am Donnerstag, den 04.05. in Calau. Wir 
beginnen jeweils um 9.00 Uhr mit der Heiligen Messe. Am 
21.06. findet der Seniorenausflug nach Neuzelle statt. Anmel-
dungen bitte bis Ende Mai.

Bitte informieren Sie sich über Veränderungen in den wö-
chentlichen Vermeldungen, im Schaukasten
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Friedensgebete zum Krieg in der Ukraine finden seit 
22.03.2022 in Altdöbern abwechselnd in der evangelischen 
und katholischen Kirche statt. Weitere Termine: 02.05.23, 
16.05.23 und 30.05.23 in der evangelischen Kirche am Markt 
in Altdöbern jeweils um 18.00 Uhr und am 09.05.23 und 
23.05.23 in der katholischen Kirche in der Waldstraße in Alt-
döbern jeweils um 18.00 Uhr

Konzert zum Sonntag Kantate am Samstag, den 13.05.23 
um 15.00Uhr in der Kirche Altdöbern, es musizieren der Sin-
gekreis Altdöbern, Männergesangsverein 1874-Altdöbern, 
Leitung des Konzertes Margret Schulze, an der Orgel Horst 
Bernstein, Eintritt frei, Spende erbeten, Herzliche Einladung!

Glaubenskurs Herzliche Einladung zu einem kleinen Glau-
benskurs im Lutherhaus Altdöbern am Freitag, den 05.05.23, 
12.05.23 und am 26.05.23 jeweils um 19.00 Uhr, unter dem 
Motto: „Was glauben wir“

Offene Kirche Altdöbern ab 01.05.23 bis 30.09.23 ist die Kir-
che Altdöbern täglich geöffnet von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr für 
Gebet, Einkehr, Besichtigung oder zum Verweilen, Herzliche 
Einladung!
Evangelisches Pfarramt Altdöbern - Pfarrerin Dr. Astrid 
Schlüter, Markt 11, 03229 Altdöbern, Tel. 035434 246. E-Mail: 
kirche-altdoebern@freenet.de. Das Büro des Pfarramtes Alt-
döbern ist donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Weitere Mitteilungen siehe Gemeindebrief.

Michael Schulz

„Vetschauer Mitteilungsblatt“ 
für die Stadt Vetschau/Spreewald und die Ortsteile

Die „Vetschauer Mitteilungsblatt“ erscheint jeweils zur Mitte eines Monats.
Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

- Herausgeber: Stadt Vetschau/Spreewald, Schlossstraße 10, 
 03226 Vetschau/Spreewald
-  Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- V. i. S. d. P.:  Stadt Vetschau/Spreewald
  Der Bürgermeister Bengt Kanzler, Schlossstraße 10, 
 03226 Vetschau/Spreewald oder der Verfasser
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG,
  04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Vetschauer Mitteilungsblatt“ in Papierform 
zum Abopreis von 60,00 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis 
von 4,00 Euro pro Ausgabe über den Verlag bezogen werden. 
Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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